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1 Systembeschreibung

1.1 Allgemeines

Die Sperrzeitschaltuhr SZU wird als zeitgesteuerte Schalteinrichtung in

Verbindung mit einem Blockschloß eingesetzt.

Die SZU dient zum zeitprogrammierten Sperren der elektromechani-
schen Schaltei n richtu ng (Blocksch lo ß) von Einbruch me ldeanlage n. E rst

nach Ablauf der einprogrammierten Sperzeit oder nach Auslösung ei-
nes Externalarms durch eine Notöffnungstaste kann die elektromechani-
sche Schalteinrichtung geöffnet werden und derZutritt zum Sicherungs-
bereich kann erfolgen.

Die Sperrzeiten können fürein Jahr im voraus programmiert werden. Die

Programmierung erfolgt durch Zuordnung eines Schaltprogramms zu ei-

nem Datum. Pro Schaltprogramm ist die Definition von bis zu 3 verschie-
de ne n Schaltzeitpaare n m ög lich (Anwese nd/Abwese nd ). Zu r Ve rf ügu ng

stehen 32 Verschiedene Schaltprogramme. Die Programmierung kann
für einzelne Tage, oder auch für alle Wochentage gemeinsam erfolgen.

Die SZU wird standardmäßig mit einem ScnätXanal geliefert, optional
können zwei Schaltkanäle nachgerüstet werden.

Die Montage der Sperrzeitschaltuhr erfolgt innerhalb des Sicherungsbe-
reiches der Ei nbruch meldeanlage.

Als Option kann ein Funkuhrmodul eingesetzt werden, mit dem die amtli-
che Uhrzeit nach demZeilzeichensender empfangen werden kann. Das

Funkuhrenmodul wird getrennt von der SZU montiert. Beim Synchro-
nisationsvorgang zwischen Funkuhr und Systemuhr, der einmal täglich
stattfindet; darf die Zeitabweichung nur max. 15 sec. betragen.

VdS - Anerkennung Nr. : G 194 009 (Klasse C)
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1.2 Leistungsmerkmale

o Zeitprog ram miertes Sperre n de r elektromechanischen Schaltei n rich-
tung.

o Programmierung von bis zu 32 Schaltprogrammen für den Zeitraum
von einem Jahr im voraus.

o Einfache Bedienung/Programmierung über das Anzeige-lBedien-
feld.

o Aufruf von Hilfstexten bei der Programmierung möglich.

o Zweizeiliges LCD-Display mit jeweils 20 Zeichen.

o Passwörter für die Revisions- und Bedienerebene.

. Eingänge für "Alarm ausgelöst", "Ausgänge Setzen", Rückmeldung
"Anlage scharf" und "Tastatursperre".

o Ausgänge für Schaltkanal 1, Schaltkanal 2 (optional), Schaltkanal 3
(optional), Störung und Deckelkontakt.

. Selbsttest in der Revisionsebene durchführbar."

o Anzeige besonderer Betriebszustände.

o Erweiterung aul2 oder 3 Schaltkanäle (Option).

o Erhöhung der Ganggenauigkeit der Systemuhrdurch Anschluß eines
Funkuhrmoduls (Option).

. Druckeranschluß möglich zum Ausdruck der Zuordnung zwischen
Datum und Schaltprogrammen.
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2 Bestellumfang

2.1 Grundausbau

2.2 Erweiterungen

2.3 Zubehör

Pos. Artikel Nr. LE* Bezeichnung

21 20202 1 Funkuhrmodul

2.4 Lieferbeginn

Alle Positionen liefetÖar.

Lieferung abhängig von Vertriebsfreigabe und Auftragsbestätigung.

* LE = Liefereinheit

Pos. Sachnummer LE" Bezeichnung

01 27.9938.0283 1 Sperrzeitschaltuhr SZU (1 Schaltkanal)

Pos. Artikel Nr. LE* Bezeichnung

11 472012 1 Relais zur Erweiterung
(Schaltkanal 2 oder Schaltkanal 3)
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3

3.1

Peripherie

Funkuhrmodul

Um die Ganggenauigkeit der Sperzeitschaltuhr SZU zu erhöhen, kann
optional ein Funkuhrenmodul angeschlossen werden, es ist jedoch
nicht Bestandteil der VdS-Anerkennung.

Das Funkuhrenmodulerübrigt die Einstellung und den Abgleich der ein-
gebauten Echtzeituhr, somit ergibt sich ein höheres Maß an Wartungs-
f reundlichkeit.
Der Zeilzeichensender arbeitet im 24h Dauerbertrieb, der Empfang des
Zeitsignals ist gebuhrenfrei.

Eine Manipulation der eingestellten Zeil an der SZU über den Funk-
uhreneingang ist nicht möglich, da die empfangene Zeit immer mit der
internen Zeit verglichen wird. Ein Abgleich erfolgt nurdann, wenn die Ab-
weichung eine bestimmte Dauer (15 Sekunden) nicht rlberschreitet.
Eine Sabotage der SZU durch Einstellen einer stark abweichenden Uhr-
zeit ist somit ausgeschlossen.

Das Funkuhrmodul wird über eine 4-adrige Leitung mit der SZU verbun-
den und kann in einer Entfernung von bis zu ca.500 m montiert werden.
Die Stromversorgung des Moduls erfolgt über die SZU.

Drucker

An der SZU kann ein Drucker angeschlossen werden. Es lassen sich da-
mit die aktuelle Konfiguration der SZU, die Schaltzeiten und die Schalt-
programme ausdrucken.

Prinzipiell kann jeder Drucker mit serieller Schnittstelle (RS232), deut-
schem Zeichensatz und mindestens 40 Zeichen Druckbreite verwendet
werden.

3.2
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4

4.1

Techn ische Beschreibu ng

Fu nktionsbesch reibu ng

Eingänge: Die Steuereingänge der SZU sind galvanisch getrennt und
können mit einer Spannung von 5 V bis 35 V angesteuert werden.

Eingang "Alarm ausgelöst'
Über diesen Eingang kann von der Zenlrale an die SZU gemeldet
werden, daß ein Alarm aufgetreten ist. Die Alarmauslösung wird dann
an der SZU solange angezeigt, bis die Auslösung quittiefi wurde.

- Eingang "Ausgänge Setzen"
Mit Hilfe des Setzeinganges kann die Schaltstellung der 3 Schaltka-
näle, unabhängig von derProgrammierung, beeinflußt werden. lst der
Setzeingang aktiv, gehen alle 3 Schaltkanäle in den Zustand "Tag".

Eine Beschaltung dieses Einganges in VdS-Anlagen ist nicht zuge-
lassen.

Eingang Flückmeldung "Anlage scharf"
Überdiesen Eingang kann an die SZU übermitteltwerden, daß die An-
lage jetzt scharfgeschaltet ist. Bei entsp;echender Konfiguration
(Schaltkanal 2 als Überwachungskanal) kann die SZU ihrerseits den
Zeitpunkt der Scharfschaltung überwachen und über Schaltkanal2 ei-
nen Fehler an die Alarmzentrale zurückmelden, falls die Scharfschal-
tung innerhalb einer definierbaren Zeil nicht erfolgt ist.

E i ngang "Tastatu rsperre"
Wird dieser Eingang aktiv geschaltet, ist die Bedienung der SZU über
die Tastatur blockiert.

Ausgänge: Die Ausgänge der SZU sind durch potentialfreie Wechsler-
kontakte realisieft.

- Ausgang Schaltkanal 1

Schaltkanal 1 ste llt 2 Wechslerkontakte zu r Verfügung, die zur Sig nali-

sierung des Tag/Nacht-Zustandes verwendet werden. Ruhezustand
(Relais abgefallen) ist "Nacht".

weiter nächste Seite
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Ausgang Schaltkanal 2 (optional)
Schaltkanal 2 stellt 2 Wechslerkontakte zur Verfügung. Er kann ent-
weder wie Schaltkanal 1 zur Signalisierung des Tag/Nacht-Zustan-
des verwendet werden, oder aber, als Überwachungskanal einge-
sEtzt, zur Signalisierung eines Scharfschaltefehlers. Ruhezustand
(Relais abgefallen) ist "kein Scharfschaltefehler".

Ausgang Schaltkanal 3 (optional)

Schaltkanal 3 stellt stellt 2 Wechslerkontakte zur Verfügung, die zur
Signalisierung des Tag/Nacht-Zustandes verwendet werden. Ruhe-
zustand (Relais abgefallen) ist "Nacht".

Ausgang Störung
Es stehen 2 Wechselkontakte zur Verfügung. lm Ruhezustand (Relais

abgefallen) liegt eine Funktionsstörung vor.

Ausgang Deckelkontakt
Der Deckelkontakt besteht aus einem Wechsler. Der Zustand des
Deckelkontaktes wird innerhalb der SZU nicht ausgewertet.

Übersicht Hauptplati ne
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Azeige-/Bedienfeld

Hinweis zur täglichen Bedienung:

Der Betreiber muß vor dem Scharfschalten der Einbruchmeldeanlage

die nächste Soll$ffnungszeit bestätigen. Er gibt sein Bediener-Pass-
wort ein und bestätigt die angezeigte Ötfnungszeit. Danach schaltet die
SZU in Stellung "Nacht" und die Anlage kann scharfgeschaltet werden.
Falls die angezeigte SolFÖffnungszeit nicht den Erfordernissen ent-
spricht, kann diese vom Betreiber geändert werden.

Modus
Programmierhilfe

Blättern,
Cursorsteuerung
Zurück

Nicht Bestätigen

Bestätigen

Hilfe Zehner- Eingabe
Tastatur

Blättern,
Cursorsteuerung
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4.2 Konstruktiver Aufbau

AAAA
AAAß
AAAA
AAAA%

TELENORMA

TN/SEL7/oI

601-27.9938.0283
_10_

Ausgabe: Al

Stand:Sept. 94



Produkti nformation Sperrzeitschaltu h r SZU
Pl * 33.31

4,3 Technische Daten

Betriebsspannung

Stromaufnahme bei 12 V

- Tagbetrieb Beleuchtung ein

- Tagbetrieb Beleuchtung aus

- Nachtbetrieb Beleuchtung ein
Nachtbetrieb Beleuchtung aus

Stromaufnahme von Optionen
Drucker angeschlossen
Funkuh rmodul angeschlossen

- Schaltkanal2, in Stellung Tag

- Schaltkanal 3, in Stellung Tag

Schaltkontakte (potentialf rei)

Kanal 1

Kanal 2 (optional)

Kanal 3 (optional)

- Störungsrelais
max. Schaltstrom

- elektr. Lebensdauer bei 1 N24V
Deckelkontakt

Gangabweichung

Temperaturbereich (Betrieb)

Feuchtebeanspruchung nach DIN 40050

Gehäuseschutzart nach DIN 40050

Gewicht

Abmessungen(LxBxT)

12V_ (e V - 15 V)

148 mA

63 mA

135 mA

50 mA

7mA
15 mA
12 mA
12 mA

2 Wechsler
2 Wechsler
2 Wechsler
2 Wechsler
1A
5 x 10s Schaltzyklen
1 Wechsler

< 1 MinutelJahr

263 K bis 328 K
( 'l0o C bis +55" C)

Feuchteklasse F <95%

tP 50

ca. 0,8 kg

'184 x '138 x 50 mm

TELENORMA

TN/SEL7/oI

601-27.9938.0283

- 11 -
Ausgabe: A1

Stand:Sept.94



Produkti nformation Sperzeitschaltu hr SZU
Pr- 33.31

5

5.1

Montage

Montagehinweise

Bei der Montage der Sperrzeitschaltuhr sind folgende Punkte
zu beachten:

Die SZU ist grundsätzlich fürdie Wandmontage Aufputz vorgesehen.

Der Montageort muß innerhalb des Sicherungsbereiches und im
Überwachungsbereich von Einbruchmeldern liegen.

Es ist darauf zu achten, daß der Untergrund möglichst eben ist, damit
das Gehäuse und die Leiterplatte beim Anschrauben nicht verspannt
werden.

. Lötarbeiten dürfen nur im spannungslosen Zustand erfolgen.

Zur lnstallation sind nur Kabel der Typenreihe J-Y(SI)Y zugelassen.

Auf Anschlußpunkte, die nach dem Aufschaltplan unbeschaltet blei-
ben, dürfen keine freien Adern eines Kabels aufgelegt werden.

Erdung: Zur Erdung der Frontplatte wird nicht die Rbscnirmung des
Kabels verwendet, sondern eine oder mehrere freie Adern des Ka-
bels. Die Frontplatte und der Erdanschluß werden überden Verteiler-
punkt E miteinander verbunden. Durch die Erdung der Frontplatte
werden Störeinflüsse durch statische Entladung auf das Gehäuse
verbessert.

Nach abgeschlossener lnstallation wird die Frontplatte aufgeschraubt
und an den entsprechenden Stellen mit einer Selbstklebefolie plombiert.

TELENORMA
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5.2 Anschaltungen

Sperrzeitschaltuh r SZU

SZU
eingestellt

Störung K4

Zentrale

Tastatur-
sperre \

{
Rückmelduno
scharl \ , -scharl \
@{

Geistige
Schalteinrichtung

Bereich scharf

Sabotage-
meldergruppe

"l

I

GND

+UB
l-----------'l
I Uberuvachungs- r---------o i
1 kanal xz \___________o I

L-----A:r:1i
E 4

Relais K2 1Übenrachungskanal) ist optional nachrüstbar.
Ein Scharfschaltefehler wird über dieses Relais gemeldet
und kann z. B. über ein AWUG weitergeleitet werden.

Beschaltung des Rückmeldungseingangs nur erlorderlich,
wenn der optaonale Uberuvach un gseingang konfiguriert ist.

L
treie Adern des Kabels
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6 Hinweise für Wartung und Service

6.1 Altgemeines

Wartungs- und lnspektionsmaßnahmen müssen in festgelegten Zeitab-
ständen und durch entsprechendes Fachpersonal ausgeführt werden.
lm übrigen gelten für alle diesbezüglichen Arbeiten die Bestimmungen
der DIN VDE 0833.

6.2 Programmierung

Die Sperrzeiten sind jährlich neu zu programmieren (vor Ablauf eines
Jahres nach der letzten Programmierung).
Der Ablauf der Programmierung wird dem Betreiber 10 Tage vorher an-
gezeigt (bei der Sollzeit-Bestätigung).

6.3 Service-Zubehör

Pos. Artikel Nr. LE* Bezeichnung

01 320471 1 Lithium-Batterie

Die Lithiumbatterie hat eine Lebensdauervon ca. 6 Jahren, sie wird weit-
gehendst von der Selbstentladung bestimmt.
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7 Ersatzteilübersicht

Bei Defekt der Sperrzeitschaltuhr wird diese komplett getauscht.

I Abkürzungsverzeichnis

DIN Deutsches lnstitut für Normung

VDE Verband Deutscher Elektrotechniker

VdS Verband der Sachversicherer

Pos. Afiikel Nr. LE* Bezeichnung

01

02

500520

500521

1

1

Ersatz - Sicherung 100 mA

Ersatz - Sicherung 400 mA
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